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hauptversammlung der Deutschen

Bühnen Genossenschaft

Berlin 5 Dezember 1912
In den fortgeſetzten Beratungen der Hauptver

ammlung der Deutſchen Bühnengenoſſen
chaft heute vormittag entſtanden ſofort bei Beginn der

Sitzung wieder

heftige Lärmſzenen

da Jeßner Hamburg den Antrag ſtellte ein geſtern
ſcharf angegriffenes Mitglied der Genoſſenſchaft nochmals zu
Worte kommen zu laſſen Dann wollte Otto Berlin noch
eine Erklärung abgeben was ebenfalls lebhafte Unruhe her
vorrief Schließlich wurden zwei neue Dringlichkeitsanträge
eingebracht einer von Frau Grete Jl m Frankfurt a M
der aber nicht zur Verleſung kam weil behauptet wurde daß
Grete Jlm überhaupt nicht Mitglied ſei Ein Antrag Sla
dek befaßt ſich mit der Angelegenheit Kienſcherf und hat
folgenden Jnhalt 1 Die Delegiertenverſammlung fordert
Kienſcherf deſſen Jntegrität nicht angezweifelt wird nach der
Klarlegung ſeines Falles und nach dem vom Direktorium ab
gegebenen Urteil auf die Konſequenzen zu ziehen und ſein
Amt niederzulegen 2 Die Delegiertenverſammlüng erklärt
daß Niſſen in der Angelegenheit Kienſcherf vollkommen korrekt
vorgegangen ſei Lachen Kienſcherf ſelbſt iſt von der
Erklärung betreffend ſeiner Integrität befriedigt will aber die
Erklärung im großen und ganzen anders gefaßt haben
Sladek Nachdem Kienſcherf erklärt hat daß er ſein Amt nicht
niederlegen könne und wir glauben daß dies für ſeine Exiſtenz
ſchädigend ſein würde ziehen wir den Antrag zu 1 zurück
Als der Antrag zu 2 zur Abſtimmung gelangen ſoll entſpann
ſich wieder eine äußerſt heftige Geſchäftsordnungsdebatte in
welcher dem Vorſtande wiederholt der Vorwurf der Un
fähigkeit gemacht wurde Der Lärm dauerte längere
Zeit an ſo daß ſich der Syndikus Rechtsanwalt Dr Schle
ſinger nur mit Mühe Gehör verſchaffen kann Er gab
einige juriſtiſche Erklärungen zu einzelnen Punkten der
Satzungen worauf die Geſchäftsordnungsdebatte unter großem
Lärm wieder einſetzt Nach langer Debatte wurde beſchloſſen
über den zweiten Teil des Antrages Sladek ohne Debatte
abzuſtimmen Dieſer Antrag der ein Vertrauens
votum für den Präſidenten Niſſen bedeutet
wurde mit 67 gegen 46 Stimmen angenommen Die Mehr
heit begleitete das Ergebnis mit ſtürmiſchem Beifall Niſſen
wurde von ſeinen Freunden lebhaft beglückwünſcht Herzog
Caſſel beantragte ſodann die Angelegenheiten der Penſions

anſtalt vorweg zu erledigen und alles übrige beiſeite zu laſſen
RNiſſen ſchloß ſich dem an und erklärte daß man bis zur Pauſe
mit den Angelegenheiten der Penſionsanſtalt fertig ſein müſſe

Es wurde hierauf in die Beratung der zu dem Punkte
Penſionsanſtalt vorliegenden Anträge eingetreten Ein An
trag die Regierung nochmals anzugehen die Penſionsanſtalt
als Zuſchußkaſſe zuzulaſſen wurde zurückgezogen Bei dem
Antrage des Ortsverbandes Roſtock in die Satzungen einen
Zuſatz aufzunehmen des Jnhalts den Ort ihrer nächſten
Tagung beſtimmt ſtets die Delegiertenverſammlung entſpann
ſich eine längere Debatte Sakrow Berlin weiſt darauf
hin daß Berlin für die Penſionskaſſe extra in den letzten fünf
Jahren 158 000 Mark aufgebracht habe Die Berliner Schau
ſpieler müßten die Kerntruppe der Genoſſenſchaft bleiben
Köhler vom Direktorium der Penſionsanſtalt wendet ſich
gegen eine Verſchiebung der Delegiertenverſammlungen an
andere Orte weil dann eine Beſchlußunfähigkeit an der Tages
ordnung ſein würde Die Schwierigkeit liege darin die Vor
ſtände alle an dem betreffenden Orte zuſammenzubringen
Rickelt Berlin betont es ſei die alte Feindſchaft gegen den
Waſſerkopf Berlin die hier in die Erſcheinung trete Die
Herren aus der Provinz ſollten einmal die Arbeit leiſten
welche die Berliner das ganze Jahr über täten Sämtliche
Mitglieder des Rechtsſchutzbureaus und des Frauenkomitees
ſeien entſchloſſen ihre Aemter niederzulegen wenn der An
trag Roſtock angenommen werde Der Vertreter von Roſtock
zog darauf den Antrag zurück

Der Antrag des Lokalverbandes des Königlichen Schau
ſpielhauſes Berlin daß es auch Genoſſenſchaftern möglich ge
macht werde freiwillig aus der Genoſſenſchaft auszutreten
ohne deshalb die Mitgliedſchaft in der Penſionsanſtalt zu ver
lieren wurde nach Verleſung einer Zuſchrift des Kaiſerlichen
Auskunftsamtes wonach die Mitgliedſchaft bei der Penſions
anſtalt unter allen Umſtänden gewahrt bleibt zurückgeſchoben

Der Antrag des Ortsausſchuſſes Hoftheater Deſſau
wonach die Zahl der Vertreter ſich nach der Zahl der dem Orts
verbande angehörigen Mitglieder richtet kein Vertreter aber
mehr als 5 Stimmen führen dürfe wurde abgelehnt

Der Antrag Wagner Hamburg betreffend Errichtung
einer Leibrentenanſtalt ſowie die Zuerkennung von Vermitt

lungsproviſionen für die Zuführung von Legaten und Ver
mächtniſſen wurde zurückgezogen

Nach der Togesordnung ſollten nunmehr die Wahlen für
das Direktorium vorgenommen werden Unter lebhaftem Bei
fall der Verſammlung brachte der Leiter der Perſammlung
Wins Leipzig

ein Verkrauensvokum für das Direkkorium

zum Ausdruck und bat dasſelbe ſein Amt beizubehalten
er Obmann des Direktoriums erklärte ſich bereit für die
Auer der diesjährigen Generalverſammlung weiter zu

gptieren Das Vertrauensvotum lehnen wir
ar leg Mylius als Vorſitzenden können wir nicht weiter

eiten

t Der Vorſitzende Wins erklärt hierzu er habe nur ermög
hen wollen daß aus der Verſammlung heraus dem Direk

ſten das Vertrauen ausgeſprochen werde Eine Zurück
ellung der Direktoriumswahl bis zur Beendigung der Tagung

nicht möglich Der Aufſichtsrat bietet ſeine
i emiſſion an Der ſtellvertretende Vorſitzende des Auf
chtsrates und Leiter der Verſammlung Wins Leipzig be
ntragt die Beſtellung zum Aufſichtsrat für deſſen derzeitige
itglieder zu widerrufen Hierzu bemerkt Rickelt Berlin

aß dieſer Antrag aufs neue beweiſe daß in der Genoſſen
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ſchaft Dinge vorgehen die nicht korrekt ſind Es handele ſich
bei dem ganzen Kampf um eine gewollte gegenſätzliche

Politik gegen die Intereſſen der Genoſſenſchaft

Stürmiſcher Zurufe es handelt ſich um den
Antagonismus zwiſchen Aufſichtsrat und Direktorium der in
den Jnvektiven des Aufſichtsrats gegen das Direktorium begründet iſt und nicht nur gegen die Mitglieder des jetzigen

Direktoriums geht ſondern auch gegen jene die auf den Vorhrageen Direktoriums in venſette eintreten ſollen

ickelt z38 zum Beweiſe ſeiner Behauptungen die An
gelegenheit Wasmann heran deſſen Aufnahme in das Direk
torium vom Aufſichtsrat refüſiert worden ſei

Nach weiterer unerquicklicher Debatte ergreift der Vor
ſitzende des Aufſichtsrats Myliu s Hamburg das Wort
Er erklärte nur deshalb an der Tagung teilgenommen zu
haben um zum letzten Mal ſeine genoſſenſchaftliche Pflicht zu
erfüllen Er habe bereits am 1 Juni d J ſeine Aemter nieder
legen wollen ſei aber im Aufſichtsrat verblieben um dem
letzteren ſeine Rechtsgültigkeit zu erhalten Er habe auf ſeine
Penſionierung verzichtet damit ihm nicht das Recht genommen
werden könne bei der Genoſſenſchaft zu verbleiben Nachdem
von verſchiedenen Herren des Direktoriums ſein Rücktritt ge
fordert werde und als Bedingung für die Weiterführung des
Amtes genannt worden ſei lege er ſeine ſämtlichen Ehrenämter
nieder Sind Sie nun zufrieden Zuruf Nein Was
wollen Sie denn noch Jch bitte nur darum die geſtern und
heute gegen mich geſchleuderten Beſchimpfungen von meinem
grauen Haupte wegzunehmen denn als Beſchimpfter will ich
nicht aus dieſem Raume gehen Sie haben ſich nicht daran
erinnert daß ich der Genoſſenſchaft auch in Ehren treu gedient
habe Stürm Zuſtimmung darum fordere ich die Zurück
nahme der Beſchimpfungen Der Vorſitzende Wins zollt
dem Wirken des zurückgetretenen Vorſitzenden Mylius unter
allgemeinem Beifall volle Anerkennung worauf Mylius den
Saal verläßt

Nach einer weiteren ausgedehnten Debatte wurde be
ſchloſſen die Wahlen für den Aufſichtsrat und den Vorſtand
am Schluſſe der ganzen Tagung vorzunehmen und die Sitzung
der Penſionsanſtalt ſolange zu vertagen

Nachmittags tagte unter dem Vorſitz von Hermann
Niſſen und dem Vizepräſidium von Paul die Ge
noſſenſchaftsverſammlung Der vormittags
zurückgeſtellte Dringlichkeitsantrag von Frau Grete Jlm
Frankfurt a wird erneut eingebracht und bekanntgegeben

Derſelbe wendet ſich gegen die Art und Weiſe in welcher das
Mitglied des Zentralausſchuſſes Otto den Kampf gegen
ſeine Gegner geführt habe Der Antrag fordert Otto auf ſo
fort ſein Amt niederzulegen Jn der Begründung heißt es
Es ſei Pflicht der Frauen und Genoſſenſchaftlerinnen in
dieſer Sache zu reden weil ſie ſonſt nicht würdig ſeien in ge
noſſenſchaftlichen Fragen mitzuarbeiten Otto habe den Kampf
auf ein Gebiet hinübergeführt auf das ihm ein rechtlich
denkender Menſch nicht folgen könne Es ſei eine Schmach
daß ein Mann in der öffentlichen Verſammlung habe auf
ſtehen müſſen um ſeine und ſeiner Frau Ehre zu verteidigen
Otto hat nicht bloß mit anonymen Briefen gearbeitet ſondern
auch den Mann der verdächtigten Frau verdächtigt dieſen
Brief als politiſches Kampfmittel benutzt zu haben Stürm
Pfuirufe l Wir Frauen verwahren uns dagegen in unſerem
Heim Männer zu wiſſen welchen Ritterlichkeit und Achtung
vor der Frau ſo fremd iſt Lebhafte Zuſtimmungl Wir
wollen und werden nicht mit einem Manne zuſammenarbeiten
der ſo leichtfertig mit der Ehre des Nächſten umgeht Stür
miſcher langanhaltender Beifall Otto legte dagegen Pro
teſt ein daß er in der ihm unterſchobenen Abſicht gehandelt
habe Die Briefaffäre ſei auch nicht mit ſeinem Wiſſen und
Willen zur Sprache gekommen Ziſchen und vereinzeltes
Händeklatſchen

Lind brachte ſodann die Angelegenheit Kienſcherf noch
mals zur Sprache wobei es zu einem

furchtbaren Skandal

kommt Er ſagte es ſei angegeben worden Kienſcherſ ſei zu
der fraglichen Zeit ein armer Teufel geweſen Wenn ich ein
reicher Bankier bin fuhr Lind fort und mit Tauſend Mark in
der Taſche von zu Hauſe weggehe und bei meiner Heimkehr
unvermutet 1050 Mark in der Taſche finde ſo weiß ich nicht
zu ſagen wie das kommt Wenn ich aber ein armer Teufel
bin und finde ſtatt 5 Mark plötzlich 55 Mark in meiner Taſche
ſo muß ich wiſſen woher das kommt Furchtbarer Lärm
Pfuirufe l Der Redner wird von vielen Perſonen umringt
die mit geballten Fäuſten auf ihn eindringen die
Mitglieder des Zentralausſchuſſes und des Aufſichtsrats ver
laſſen ihre Plätze und begeben ſich unter die tobende Menge
aus der man nunmehr Rufe wie Hinaus mit dem
Schuft Lump infamer Kerl gemeines
Schwein uſw hört Erſt nach mehr als viertelſtündiger
Dauer konnte die Ruhe ſoweit hergeſtellt werden daß der
Vorſitzende bekanntgeben konnte daß er habe Zettel herſtellen
laſſen auf welchen unter Weglaſſung einer beſtimmten Zeit die

Suspendierung der Verſammlung

in Ausſicht geſtellt wird für den Fall daß ſich Vorgänge wie
der eben ſtattgefundene wiederholen ſollten Mit vieler
Mühe gelingt es nun Lind wieder zum Wort zu kommen
Man habe ihn nicht ausſprechen laſſen Er habe die Worte
nicht ſo gemeint wie ſie aufgefaßt worden ſeien Jroniſche
Zwiſchenrufe Er wollte ſagen daß wenn ein armer Teufel
ſtatt 5 Mark plötzlich 55 Mark in der Taſche habe neue Un
ruhe Präſident Niſſen droht mit Suspendierung der Ver
ſammlung ſo muß er wiſſen wie das in ſeine Taſche ge
kommen iſt ob aus Verſehen oder aus ſonſt welchem Grunde
Lind verſicherte weiter daß es ihm gar nicht eingefallen ſei
die Jntegrität Kienſcherfs auch nur im geringſten anzuzweifeln
Er habe nur die Konſequenz aus deſſen eigenen Worten ge
zogen und im übrigen ſeine Auffaſſung wiedergegeben die
Tendenz ſeiner ganzen Rede ſei verkannt worden Er habe
lediglich ſagen wollen daß man Männer die ſich nicht be
herrſchen können nicht an der Spitze der Genoſſenſchaft belaſſenkönne Unruhe und teilweiſe Jaſimmung Präſident
Niſſen erklärt er habe Lind ſofort als er die fragliche Aeuße
rung vernahm einen Ordnungsruf erteilen wollen ſei aber
nicht mehr dazu gekommen weil infolge der entſtandenen Un
ruhe und des Tumults eine Leitung der Verſammlung nicht
mehr möglich war Die Debatte dauerte noch mehrere
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Stunden worauf in ſpäter Abendſtunde die Verhandlungen
auf morgen vertagt wurden

Provinzial achrichten
S Freyburg a 7 Dez Städtiſche Sparkafſe

Die ſtädtiſchen Behörden haben beſchloſſen vom 1 Januar 1913
ab Spareinlagen mit 316 Proz zu verzinſen Die Verzinſung
beginnt mit dem Tage der Einzahlung

w Uebigau Bez Halle 7 Dez Rege Bautätig
ke it Jnfolge der Nähe des großen Güterbahnhofes der auf
ſtrebenden Station Falkenberg hat auch in unſerem ca 500 Ein
wohner zählenden Landörtchen die Bautätigkeit eingeſetzt mehrere
beſſere Häuſer ſind in letzter Zeit entſtanden Auch die benach
barten Kohlenwerke haben bedeutende Vergrößerungen vorge
nommen

w Zſchackau Jeckwitz Kreis Torgau 7 Dez Neue
Kirchen Während erſt hier in jüngſter Zeit eine ſchmucke ge
räumige Kirche erbaut wurde entſteht zurzeit auch eine neue
Kirche in dem benachbarten aufblühenden Eiſenbahnknotenpunkte
Falkenberg Die Kirchen ſtehen in der Nähe der vorüberführenden
Halle Sorauer Bahn und werden in ihrer Schönheit allgemein
bewundert

Staßfurt 5 Dez Todbringendes Spiel EineAnzahl Knaben bekriegten ſich in der Biſchofſtraße in zwei Par
teien Bei der Gelegenheit wurde dem 12jährigen Schulknaben
Wolff ein Stück Holz an den Kopf geworfen Der Kopf ſchwoll
bald darauf an und es mußte Blutvergiftung feſtgeſtellt werden
An dem Stück Holz hatte ſich ein roſtiger Nagel befunden wodurch
der Knabe verletzt worden war Schon am folgenden Tage iſt
dieſer ſeinen Qualen erlegen

Langenſalza 7 Dez Vogelſchutz Freiherr von
Berlepſch wird auch im Laufe dieſes Winters auf ſeiner Be
ſitzung zu Schloßqut Seebach Kreis Langenſalza wiederum
Kurſe von fünftägiger Dauer über praktiſche Maßnahmen zur
Förderung des Vogelſchutzes für Beamte und Perſonen aus
der land wirtſchaftlichen Verwaltung abhalten Es kommen
für dieſe vom 20 bis 24 und vom 27 bis 31 Januar 1913
ſtattfindenden Kurſe in Frage Kommunalförſter Gärtner
Feldhüter Aufſeher Waldwärter Baumwarte Den Teil
nehmern werden die baren Auslogen der Eiſenbahnfahrt
3 Klaſſe ſowie 4 Mk Tagegelder für die Anterrichts und
Reiſetage gewährt

Frankenhauſen 5 Dez Ein Schulkrieg iſt hier ent
brannt Die Lehrer an der ſtädtiſchen Realſchule wollten Zu
lagen haben Sie bemerkten in Zeitungseinſendungen die Re
gierung habe der Stadt einen Zuſchuß zu ſolchen Zulagen geben
wollen Jm Stadtrat führte dagegen der Oberbürgermeiſter aus
die Eingeſandts ſeien falſch und geeignet die Oeffentlichkeit irre
zu führen Auch müßten der Ton und die Ausdrücke die ſich die
Herren ihrer vorgeſetzten Behörde gegenüber herausgenommen
haben als ungehörig gekennzeichnet werden Auf ein Entgegen
kommen der Regierung ſei nicht zu rechnen Die Lehrer hätten ſich
direkt an die Regierung gewandt und die achtprozentige Teue
rungszulage verlangt Am Stadtrat liege es nicht ſondern an
der Regierung weil dieſe den Landtag aufgelöſt habe Redner
legte dar welche Summen die Stadt von 1902 bis 1911 geleiſtet
hat und wie dieſe ſich geſteigert haben Darauf erwidern die
Lehrer Auf unſere ruhigen ſachlichen Ausführungen in der hieſigen
Zeitung iſt in der Stadtratsſitzung mit Schimpfereien und Be
leidigungen geantwortet worden Wir begnügen uns heute damit
die Anmaßung welche einzelne Herren zum Ausdruck gebracht
haben energiſch zurückzuweiſen Wir werden an anderer Stelle
beweiſen daß von Unwahrheit auf unſerer Seite keine Rede ſein
kann

Zeulenroda 7 Dez Aus Rache angezeigt Der
ledige Handarbeiter Fröhlig von hier der bereits eine Ge
fängnisſtrafe zu verbüßen hat wurde wegen Diebſtahls zur
Anzeige gebrocht Er hat im Laufe des Jahres ein Porte
monnaie Wäſche Zigaretten und bei einem Hotelbeſitzer
10 Mk entwendet Die Beſtohlenen hatten ihren Verluſt
zum Teil gar nicht bemerkt Die Verfehlungen kamen durch
einen Freund des Genannten einen arbeitsſcheuen Hand
arbeiter ans Tageslicht und zwar aus Rache

Roda 7 Dez Selbſtmord Der 19 jährige Brauer
gehilfe Emil Schütze von hier wurde in der Nähe der Walk
mühle auf der Bahnſtrecke von einem Zuge überfahren tot
aufgefunden Der Körper des Unglücklichen war mitten
durchgeſchnitten außerdem waren ihm noch der linke Arm und
das rechte Bein abgefahren Die angeſtellten Ermittelungen
haben ergeben daß Schütze den Tod ſelbſt geſucht hat

Gera 7 Dez Der Landtag wählte den Abgeord
neten Weber zum Vizepräſidenten und lehnte mit allen gegen
die 5 ſozialdemokratiſchen Stimmen den Antrag Vetterlein
das Haus möge die Teilnahme des Prinzen Heinrich LXXIX
an den Landtagsverhandlungen für unzuläſſig erklären ab
Gleich darauf fand die feierliche Verpflichtung durch den
Staatsminiſter Hinüber ſtatt Eine lange Ausſprache zeitigte
ſodann die Vorlage über die Aenderung des Landtagswahl
rechtes Jn die Worte des Staatsminiſters der die Vorlage
begründete miſchte ſich der Lärm der vor dem Landtags
gebäude verſammelten Volksmenge Zwiſchenfälle ſind nicht
vorgekommen

Gera 7 Dez Reuer Zug nötig Auf der Bahn
ſtrecke Saalfeld Gera Leipzig wird die Einlegung eines
Eilzuges in der Mittagszeit immer mehr zur Notwendigkeit
denn von früh 17 bis abends 24 verkehren von hier nur
Bummelzüge nach Leipzig Ein Eilzug der gegen 30 nach
mittags in Gera abgelaſſen würde und in Leipzig gegen 45

zum Anſchluß an den Zug 10 nach Berlin einträfe würde
ſicherlich fleißig benutzt werden Unſere Handelskammer die
einen diesbezüglichen Wunſch bei der Eiſenbahndirektion
Erfurt zum Ausdruck gebracht hatte wurde dahin beſchieden

daß die Direktion eine ſolche Eilverbindung als notwendig
anerkenne aber mit Rückſicht auf die Bahnhofsbauten in Zeitz
und Leipzig dieſe Fahrgelegenheit vorläufig noch nicht in
Ausſicht ſtellen könne Es würde aber die Sache ſtetig im
Auge behalten

Meuſelwitz 7 Dez Der nach Amerika durch
gegangene Rektor Erpenſtein hat auch vergeſſen
die Summe von 383 Mk die für Schülerwanderungen be
ſtimmt war abzuliefern ebenſo ſein im voraus gezahltes

e e Rheumatſsche Sohmerzen Reiben



Mk Seine Familie rieß er mittellosa r mu durch das Armenamt unterſtützt wer
lerwa timmte Summe iſt vonen Liltt t worden en Meeran haben ſich 17 Bewerber

Anolda 7 Weiße Konfirmandenkleider
Vor einiger Zeit traten hier 120 Hausfrauen zu dem
uſammen dafür zu werben daß die Konfirmandinnen hier
in ukunft wes rüben a in und ni rhus

hwarze Sie erließen in dieſen Sinnen ſicher konnte daß die ehe damit
einverſtanden ſei Begründet wurde die Forderung damit

ein weißes Kleid einmal nicht ſolch düſteren Eindrug
wie das ſchwarze und zum anderen daß es billiger ſeiund nach der Kboſigatlon vorteilhafter verwertet werden

ne Sie Hausmütter wurden gebeten recht bald einenSe en da die Geſchäftsleute die von dem Plan
vorſtänd ſeie n ſich mit den Einkäufen der Stoffe danach
richten müßten Von keiner Seite wurde dem mit einem
einzigen te widerſprochen ſo daß wie der Weimariſchen
Landesgeitung Deutſchland geſchrieben wird die Kaufleute
weiße Kleiderſtoffe anſchafften Doch am Dienstag läßt der
Kirchengemeindevorſtand durch die Blätter kund tun daß er
den re hpuneg auf Abänderung der biherie Farbe für
die Kleider der Konfirmandinnen völlig fern ſtehe er viel
mehr den Wunſch habe daß die Konfirmandinnen nach wie
vor in ſchwarzen Gewändern zum Konfirmationsaltar und
zum Abendmahlstiſche herantreten möchten

Camburg 7 Dez Verbrüht Neue Sparkaſſe
Das kleine Söhnchen eines hieſigen Geſchirrführers machte ſich an
dem ehen aufgetragenen Eſſen zu ſchaffen und goß ſich dabei einen
Jeller heißer Suppe über das Geſicht ſo daß es erhebliche Brand
Wunden davontrug Da die hieſige Sparkaſſe welche 12 Milli
nen Mark Spareinlagen gufweiſt naturgemäß ihren Reinge
winn nur der Stadt zugute kommen läßt betreiben jetzt die Land

vrte die Errichtung einer beſonderen Landſparkaſſe Eine Ver
ſammlung der Oritsſchultheißen erklärte ſich mit dem Plan welcher
von Molau ausgeht einverſtanden und auch beim Miniſterium
iſt man bereits deshalb vorſtelklig geworden Als Sitz der neuen
Vegzirksfparkaſſe iſt Camburg wegen feiner zentralen Lage in Aus
ſicht genommen

Jhnenau 7 Dez Kinderſtreich Jn Manebach
warfen einige Jungen während der Abweſenheit des Geſchirr
führexs nach dem Pferde eines Tiſchkermeiſters mit Schnee
Das Tier wurde ängſtlich drehte ſich mit dem Wagen um
und raſte in völliger Flucht die Straße entlang Das Ende
davon war daß die auf dem Wagen befindlichen Möbel
demoliert wurden

Jena 7 Dez Ein Anglücksfall Geſtern früh
wurde der frühere Steinſetzmeiſter jetzige Rentier Franz
Schmidt in der Nähe des Schützenplatzes mit einer Schuß
wunde als Leiche aufgefunden Schmidt iſt vermutlich das
Opfer eines Anglücks geworden Er iſt vorgeſtern nachmittag
auf die Jagd gegangen Man nimmt an daß er von einem
Schwindelanfall heimgeſucht wurde wobei ſich das Gewehr
entladen hat und die ganze Ladung dem Unglücklichen in
den Körper drang

Arnſtadt 7 Dezbr Dem ſoeben erſchienenen
Jahresbericht des Krüppelheims Marienſtift ent
nehmen wir daß in der Anſtalt bisher 156 Pfleglinge auf
genommen und 89 entlaſſen wurden Von den letzteren ſind
7 völlig von ihren Leiden befreit 47 zum Teil ganz weſentlich
Wweſſere 35 ſind voll 16 teilweiſe erwerbsfähig geworden

r Jahresbericht erzählt im einzelnen von den Schwierig
keiten die überwunden werden müſſen wenn z B Einarmige
voll erwerbsfähige Schneiderinnen oder Hausmädchen werden
wollen Etwaige Weihnachtsgaben für die Anſtalt werden
an die vorſtehende Schweſter Gertrud Ranft erbeten

Meiningen 7 Dez Selbſt getötet Zu der Mel
dung daß hier ein junger Mann beim Schießen nach Tauben
einem Mädchen ein Auge ausgeſchoſſen hat wird der Pöß
necker Ztg weiter berichtet daß es ſich um einen Einjährigen
handelt der ſich dann aus Furcht vor Strafe durch einen Kopf
ſchuß ſelbſt getötet habe

Eiſenach 7 Dez Jn der Gläubigerverſamm
un g im Konkurs der Reinigungs und Sortiermaſchinen

werke wurde mitgeteilt daß das geſamte Aktienkapital
in Höhe von 700 000 Mk verloren iſt und daß zahlreiche Ge
ſchäftsleute zum Teil ſchwer geſchädigt ſind Die Paſſiven
betragen jedenfalls weit über eine Million Es wird wie
die Eiſenacher Tagespoſt ſchreibt in dieſem Konkurs wohl
eben ſo viel verloren wie im Konkurs des Bankhauſes Strauß

Heberlein wenn man das Aktienkapital mit einrechnet

Kunſt und iiſſenſchaft
Das MyliusErichſenDenkmal in Kopenhagen Jn den

nächſten Tagen wird wie aus Kopenhagen berichtet wird
daſelbſt das Denkmal enthüllt werden das zu Ehren des im
Grönlandeiſe umgekommenen kühnen Forſchungsreiſenden Mylius
Erichſen ſowie ſeiner beiden Kameraden und Schickſalsgefährten
Hagen und Brönlund errichtet wird Es hat ſeinen Platz an der
altberühmten Langenlinie gefunden der Künſtler von dem das
Werk ſtammt iſt der Bildhauer Kai Rielſen Es ſtellt ſeiner
äußeren Form nach einen mächtigen Granitblock dar und trägt auf
der Vorderſeite ein Relief Dieſes zeigt die drei Männer wie ſie
gegen Sturm und Wetter kämpfend ſich hinter ihren Hunde
ſchlitten legen und ihn mit aller Macht vorwärtsſchieben helfen
Die mächtige Anſtrengung der tief über den Schlitten gebengten
Geſtalten die alle Kräfte anſpannen hat der Künſtler ſehr
lebendig gekennzeichnet und ſo feiert dies Werk nicht allein die
Erinnerung an die drei mutigen Reifenden ſondern es darf über
haupt als eine ſchöne Huldigung an die Tapferkeit und den
Opfermut all derer gerühmt werden die den Kampf mit den
Schrecken der Arktis aufgenommen haben Kopenhagens ſchönſte
Hafenpromenade gewinnt mit dieſem Werke eine neue Zierde
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Termin Kalender
NRNachdrusg erho

her Jeſſen Magfiſtrat nachm 1 Uhr im Schützene daf gr u und Brennholzverkauf Kiefern

Fichten und Eichen
Theiſg Kreis Liehenwerda Gutsverwaltung mitt

1 Uhr im Lehmgnyſchen Gaſthofe daſ Verkauf von
80 ſtarken Durchforſtungsſtgngenhaufen

10 Dezember Torgau Magiſtrat vorm 11 Uhr in der
Stodtſchreiberei Porpachtung der Ufer und Lager
geldeinnahme auf dem ſtädtiſchen Elbausladeplatz

T
entor guf 3 Jahre

Elsnig Kreis Wittenberg porm 94 Uhr im Otto
Schoiheſchen Gute gr Vieh Jnventar und Ernte
Auktion ſowie Verkauf von ca 10 15 Morgen
Acker und Wieſen

12 Dezember Haferfeld Anhalt Repjerverwaltung
mittags 12 Uhr Verkauf von Fichtenſtangen in
5 Loſen eg 4233 Stück

t3 Dezember Mittelhanſen Gemeindevorſtand abends
8 Uhr im Kaufmannſchen Gaſthofe Verpachtung der
Gemeindejggd auf 6 Jahre

14 Dezember Möllensdaorf bei Coswig r nachm
2 Uhr im Joachimſchen Gaſthofe daſ Voerpach
tung der Fiſcherei der Gemeinde Möllensdorf auf
6 Jahre vom 1 März 1913 ab

Retersberg Saglkreis vorm 10 Uhr im Wehde
ſchen Gaſthaus daſ Verkauf von Laubbrennholz
Reiſig aus dem Einſchlage 1011/12 ſowie von

friſchem Kiefern Brennholz und Stangenreiſig
durch die Oberförſterei Jöckeritz

Kemberg Kram und Viehmarkt
Halle Amtsgericht nachm 254 Uhr im Gaſthof Zur

grünen Tanne in Nietleben Zwangsverſteigerung
eines Hausgrundſtücks in Nietleben in der Paſſen
dorferſtraße

Cöthen Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 22
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Cöthen
in der Magdeburgerſtraße P 49

Wolfenbüttel Amtsgericht vorm 10 Ahr Zimmer 6
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Wolfen
büttel Goslarſcheſtr 27

Halle Eiſenbahndirektion vorm 11 Uhr Thielen
ſtraße 1 J Eingang A Zimmer 11 Verdingung der
Lieferung von Hanf Vindfaden Plombenſchnur
Zugleinen und Dochten

Rehmsdorf Kreis Zeitz Jagdvorſteher nachmittags
4 Uhr im Hörtzſchen Gaſthofe daſ Verpachtung der
Gemeindejagd

Cöthen Eiſenbahn Bauabteilung vorm 11 Uhr
Verdingung der Oberbauarbeiten in 1 Loſe zum
Umbau des Bahnhofes Cöthen

Döbern Kreis Torgau Jagdvorſteher vorm 10 Uhr
im Gaſthofe daſ Verpachtung der Gemeindejagd
auf 6 Jahre

Falkenberg Kreis Torgau Förſterei vorm 11 Uhr

9 Dezem

Verkauf von 700 Stück großen und kleinen Kunſt
dängerſäcken

Lebuſa Kreis Schweinitz Revierverwaltung vorm
10 Uhr auf dem Töpferwege Verkauf von 75 Feſt
meter Birken Nutzholz

Allſtedt Forſtrerier Verwaltung vorm 9 Uhr im
Gaſthof Ju den vier Jahreszeiten Nutz u Brenn
holzverkauf Buchen Eichen und Weichholz

Rieſtedt b Sangerhauſen vorm 1034 Uhr im Gaſt
hofe Graupeter Brennholz Verkauf Eichen und
Buchen durch die Oberförſterei Annarode

Lengefeld Gemeindevorſtand nachm 2 Uhr im Ge
meindegaſthauſe Verpachtung des Gemeindegaſt
hauſes verbunden mit Materialwarenhandlung und
Branntweinausſchank auf 6 Jahre vom 1 Mai
1913 ab

14 Dezember Rudolſtadt Rudolſtädtiſche land und
forſt wirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft Generalver
ſammlung vorm 9 Uhr im Deutſchen Krug

14 16 Dezember Mühlberg a Elbe in der ſtädtiſchen
Turnhalle 3 allgemeine Geflügel und Kaninchen
Ausſtellung

14 24 Dezember Halle Weihnachtsmarkt
16 Dezember Halle Landwirtſchaftskammer für die

Provinz Sachſen Beginn eines Unterrichtskurſus
über landw Maſchinenweſen Anmeldungen bis
ſpäteſtens 12 Dezember

19 Dezember Salzungen Eiſenbahn Betriebsamt vorm
11 Uhr Verdingung der Erd Feld Entwäſſe
rungs und Oberbauarbeiten zur Herſtellung eines
Kreuzungsgleiſes auf Bahnhof Heimboldshauſen

21 Dezember Berlin Eiſenbahndirektion vorm 10 Uhr
Zentralbureau Zimmer 257 in Berlin W 35
Schöneberger Ufer 4 Verdingung der Lieferung
von 2 240 450 Stück eiſernen Muttern in 52 Loſen
3909 Mille eiſernen Bekleidungsſchrauben in 47
Loſen 4 925 275 Stück eiſernen Schrauben mit und
ohne Muttern in 90 Loſen 102 320 Stück eiſernen
Schraubenbolzen mit und ohne Muttern in 13
Loſen

4 Januar Braunſchweig Amtsgericht vorm 10 Uhr
Zimmer 8 Zwangsverſteigerung des Hausgrund
ſtücks Nr 69 Gaſtwirtſchaft in Lehndorf nebſt zu
gehörigen Grundſtücken

Halle Amtsgericht vormittags 10 Uhr Zimmer 45
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Halle
Hardenbergſtr 10 mit Vorgarten

Themar Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 1
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in The
mar Haus Nr 301 nebſt Garten

Beruburg Amtosgericht vorm 10 Uhr Zimmer H
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Bern
burg in der Waſſerturmſtr P 324

Lützen Amtsgericht vormittags 10 Uhr Zimmer
ngsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Lützen

Schloßſtr 31 nebſt Ackergrundſtück
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